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Strandfest-Gottesdienst in Seußen

 

Abend-Gottesdienst am Tschinklstein

 

Notfallseelsorge-Stand beim Blaulicht-Tag im KEC



Wussten Sie schon ...

... dass wir jedem 
Täufling die ersten 

sechs Jahre lang zum 
Tauftag einen Brief 
schreiben und an 

diesen tollen Anlass 
erinnern? Und ein 

kleines Geschenk liegt 
auch dabei... 

... dass unsere beiden Lektoren Bernhard Häupl und Wolfgang Frank-Feist alle Gottesdienste während des Urlaubs des Pfarrerehepaares Steiner geschultert haben? Vielen Dank!

... dass 
Pfarrer

 

Steiner s
eit 

September als 

Schulref
erent n

un 

auch no
ch für 

den 

Dekana
tsbezirk

 Selb 

zuständ
ig ist?

... dass 
wir 

zum Start de
s 

Schuljahr
es über

 

100 Einl
adungen

 zum 

Kinderg
ottesdie

nst 

in Grundsch
ule 

und Kin
dergart

en 

verteile
n?

... dass Pfarrer Steiner 
vertretungsweise 
in Waldershof bei 
der Feuerwehr 

einen Gottesdienst 
zur Übergabe eines 
Fahrzeuges und 

eines Gebäudeanbaus 
gehalten hat?

... dass im August in unseren Kirchen der Blitzschutz geprüft wurde? Hoffentlich brauchen wir ihn nie...
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Kaum haben wir bis Ende August über die Hitze gejammert, schon kam 
Anfang September der krasse Wetterumschwung: Herbstwetter. Regenwetter. 
Für die von der Hitze geplagte Natur erfreulich, aber für Menschen mit 
Kirchendächern eher eine Frage des Nervenkostüms. 
Unsere beiden Kirchendächer in Brand und in Seußen sind zwar nicht so 
undicht, dass es in die Kirche tropft, nein, das Wasser macht es raffinierter: 
Irgendwo wird es vom starken Wind unter die Schindeln gedrückt und findet 
schließlich entlang von Balken seinen Weg ins Dach. Es läuft eine Weile 
dorthin, wo es nicht hingehört, und irgendwann erscheint an einer ganz 
anderen Stelle ein feuchter Fleck an der Mauer. 
Und dann beginnt die große Frage: Wo kommt das denn her? 
Die Frage kenne ich nicht nur von unseren Kirchenmauern, sondern auch aus 
dem Alltag. 
Manchmal reagieren wir gereizt und wissen selbst nicht recht, warum. Eine 
Bemerkung trifft uns stärker als sie sollte, oder eine alte Enttäuschung 
meldet sich zurück.  
Und irgendwann wird etwas sichtbar. 
Wir Menschen sind vermutlich eben auch nicht ganz dicht, was äußere 
Einflüsse angeht. 
Die Bibel behauptet das übrigens auch nirgends. Im Gegenteil, sie erzählt 
erstaunlich oft von Menschen mit Rissen und ziemlich modrigen Stellen im 
Gemäuer. Und trotzdem baut Gott mit ihnen seine Kirche. 
Das finde ich tröstlich, denn Glaube bedeutet nicht, dass in meinem Leben 
nichts mehr durchsickern darf, sondern der Glaube hilft mir, genauer 
hinzuschauen: Woher kommt das? Und was kann ich Gott anvertrauen? 
Jesus erzählt einmal von einem Haus, an das Regen und Wind schlagen. Es 
bleibt stehen, weil es auf Fels gegründet ist. 
Das ist eine schöne Hoffnung für regnerische Herbsttage: Nicht alles an uns 
muss vollkommen dicht sein, denn es kommt darauf an, was uns trägt. 
Und beim Kirchendach gilt trotzdem: Beten. Vertrauen. Dachdecker anrufen. 
				     
	 Ihr
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Konfi-VorstellungsgottesdiensteKonfi-Vorstellungsgottesdienste
Die Vorstellung unserer neuen Konfirmanden findet am 18. Oktober statt, und 
zwar in Brand um 9 Uhr, und in Seußen um 10 Uhr.  
Herzliche Einladung!

Reformationstag in BrandReformationstag in Brand

In Brand feiern wir das Reformationsfest direkt am Reformationstag, 
Samstag, 31. Oktober, um 19 Uhr. Musikalisch begleitet wird dieser 
Gottesdienst von unserem Posaunenchor. 
Dafür ist dann in Brand am darauffolgenden Sonntag kein Gottesdienst.

Gottesdienst mit Mittagessen in SeußenGottesdienst mit Mittagessen in Seußen
Nachdem unser erster „Schweinebraten-Gottesdienst“ im Januar so guten 
Zuspruch erhalten hat, lädt der Kirchenvorstand Seußen im Anschluss an den 
Gottesdienst am 15. November ins Jugendheim wieder zu einem Mittagessen 
mit Schweinebraten, Knödeln und Kraut ein. 
Und damit das nicht zu nah am Frühstück ist, beginnt an diesem Sonntag der 
Gottesdienst in Seußen erst um 10.30 Uhr. 

Bitte melden Sie sich im Vorab zu diesem Mittagessen an: entweder 
persönlich beim Pfarrer oder bei einer Kirchenvorsteherin oder einem 

Kirchenvorsteher oder im Pfarramt (09231 2607).
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Erntedank in Seußen und BrandErntedank in Seußen und Brand
In Seußen bitten wir, wie die vergangenen Jahre, zum familienfreundlichen 
Gottesdienst  wieder um „andere“ Erntegaben - und zwar kleine Snacks und 
Fingerfood, die wir nach dem Gottesdienst zusammen beim gemütlichen 
Beisammensein in der Kirche genießen und essen. So ist der Bauch 
gefüllt mit leckeren Häppchen - und der Erntedankaltar ist gleich wieder 
aufgeräumt und nichts bleibt übrig. Bitte nehmen Sie eine eigene Tasse mit. 
Herzliche Einladung und vielen Dank fürs Mitbringen von Fingerfood! 
 
In Brand feiern wir Erntedank mit dem Kindergarten und beginnen deswegen 
auch erst um 10 Uhr mit dem Gottesdienst.
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Krippenspiel in SeußenKrippenspiel in Seußen
Auch in diesem Jahr soll es an 
Weihnachten ein Krippenspiel mit kleinen 
(und großen) Seußener Kindern und 
Jugendlichen geben. Dazu suchen wir noch 
dringend Unterstüzung für das Team, das 
das Krippenspiel mit den Teilnehmenden 
einübt und probt. Bei Interesse bitte bei 
Steffi Marth melden!

Unser Margarthenkindergarten hatte wieder Grund zur Freude! 
Die CSU Brand brachte jeweils eine großzügige Spende für die Grundschule 
und für unseren Kindergarten. 
Wir sagen von Herzen Danke und wir sind uns sicher, dass die Dinge, die von 
den Spenden angeschafft werden, den Kindern viel Freude bereiten werden.

Spende für den KindergartenSpende für den Kindergarten
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Friedhofsaktion SeußenFriedhofsaktion Seußen
Die jährliche Friedhofsaktion in Seußen findet dieses Jahr am Samstag, 
7. November, ab 9 Uhr statt. Wir freuen uns sehr über helfende Hände 
und schweres Gerät, natürlich sorgen wir auch für eine entsprechende 
Verpflegung!

Gottesdienst mit Gottesdienst mit 
anschließendem anschließendem 

Mittagessen Mittagessen 
Sonntag, 15. November Sonntag, 15. November 

10.30 Uhr 10.30 Uhr 
SeußenSeußen

Bitte anmelden!Bitte anmelden!



Buß- und BettagBuß- und Bettag

22. November 22. November 

9 Uhr Brand9 Uhr Brand
10 Uhr Seußen10 Uhr Seußen

14.30 Friedhof Brand14.30 Friedhof Brand

18.  18.  
NovemberNovember

Brand  Brand  
19 Uhr19 Uhr

BITTE WENDENBITTE WENDEN

EwigkeitsEwigkeitssonntagsonntag



Wir gratulieren unseren   Geburtstagskindern“ 
ganz herzlich und wünschen alles Gute und Gottes 

Segen für das neue Lebensjahr!

“   

keine Veröffentlichung  
im Internet
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Wenn Sie NICHT veröffentlicht werden möchten,Wenn Sie NICHT veröffentlicht werden möchten,  
geben Sie bitte im Pfarramt Bescheid! Vielen Dank.geben Sie bitte im Pfarramt Bescheid! Vielen Dank.

keine Veröffentlichung  
im Internet
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Posaunenchor 
 

Der Posaunenchor trifft sich mittwochs von  
19 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus.

YouZ 
 

Die Jugendlichen treffen sich alle 2 Wochen im YOUZ 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr.  

Das nächste Treffen ist am 1. Oktober.

Kiddys Spiel- und Bastelgruppe 
 

In der Regel am letzten Mittwoch des Monats ab  
14.30 Uhr im Gemeindehaus. Unkostenbeitrag 1€. 
28. Oktober	 Wir basteln ein Geister-Windlicht 
25. November	 Wir basteln eine Krippe 
Ihr dürft gerne Eure Eltern oder Großeltern mitbringen!

Margarethen-Treff 
 

20. Oktober und 24. November (mit Annemarie Strößenreuther) 
14.30 Uhr im Gemeindehaus in Brand 	

Plauderstündchen 

8. Oktober und 12. November 
14.30 Uhr im Jugendheim in Seußen  

Krabbelgruppe 
 

Der Krümeltreff ist Freitagvormittag im 
Gemeindehaus. Kontakt über das Pfarramt.



Christbaum- 
Entzünden  

am  Tschinklstein

1. Advent
29. November

18 Uhr

GottesdienstGottesdienstGottesdienst zum Gottesdienst zum 
ReformationstagReformationstag

31. Oktober31. Oktober
19 Uhr in Brand 19 Uhr in Brand 
mit dem Posaunenchormit dem Posaunenchor
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Gottesdienste im Oktober

Tag Brand Seußen

4 Erntedank
10 Uhr  

Gottesdienst mit dem 
Kindergarten

10 Uhr 
Gottesdienst

B 19. So. n. Trinitatis
9 Uhr 

Gottesdienst
10 Uhr 

Gottesdienst

I 20. So. n. Trinitatis
9 Uhr 

Gottesdienst mit 
Konfi-Vorstellung

10 Uhr 
Gottesdienst mit 
Konfi-Vorstellung

P
21. So. n. Trinitatis 

Zeitumstellung!

9 Uhr 
Gottesdienst 

Lektor Frank-Feist

10 Uhr 
Kirchweih- 

Gottesdienst 
Lektor Häupl

V Reformationstag
19 Uhr 

Abend-Gottesdienst 
mit Posaunenchor

nicht  
vergessen: 

Zeitumstellung  
am 25. Oktober! 

(1 Stunde zurück)
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Gottesdienste im November

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst: 
jeden Sonntag in Brand um 10.15 Uhr 

(außer in den Schulferien und an Erntedank)

Tag Brand Seußen

1 22. So. n. Trinitatis  10 Uhr 
Gottesdienst

8 drittletzter So. im KJ
9 Uhr 

Gottesdienst
10 Uhr 

Gottesdienst

F vorletzter So. im KJ
9 Uhr 

Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst 
anschließend:  
Mittagessen 

I Buß- und Bettag
19 Uhr 

Gottesdienst mit 
Beichte + Abendmahl

Einladung nach  
Brand

M Ewigkeitssonntag

9 Uhr 
Gottesdienst mit 
Totengedenken 

 
14.30 Uhr 

Andacht auf dem 
Friedhof

10 Uhr 
Gottesdienst mit 
Totengedenken

T 1. Advent
9 Uhr 

Gottesdienst

10 Uhr 
Gottesdienst 
Lektor Häupl



Erntedank-Gottesdienst Erntedank-Gottesdienst 

    

Bitte eigene Tasse mitbringen!Bitte eigene Tasse mitbringen!

Bitte bringen Sie als Erntegaben „Fingerfood“ Bitte bringen Sie als Erntegaben „Fingerfood“ 
und Snacks mit, die wir nach dem Gottesdienst und Snacks mit, die wir nach dem Gottesdienst 

dann gemeinsam essen.dann gemeinsam essen.

  4. Oktober   10 Uhr   Seußen4. Oktober   10 Uhr   Seußen  

Gottesdienst  
mit dem Kindergarten 
Erntedank, 4. Oktober 

10 Uhr   Brand



Es ist noch gar nicht so lange her, da war das 
Kirchweihfest nach, beziehungsweise noch 
vor Weihnachten und Ostern das wichtigste 
Fest in Brand. Mancher hat von Freitag bis 
inklusive Montag die damals noch zahlreichen 
Brandner Wirtshäuser nicht verlassen. Am 
Kirchweihmontag wurde selbstverständlich 
nicht gearbeitet, Gänse, Karpfen und andere 
Köstlichkeiten wurden gebraten und gesotten, 
und in den Wirtshäusern spielten die vielen 
Brandner Musikanten zur Unterhaltung und 
zum Tanz auf. Das war nicht vor 200 Jahren, 
sondern ist gar nicht so lange her. Ich kann 
mich noch gut an einen Kirchweihmontag beim Flori erinnern, an dem ich 
als Gast in den Keller zum Karpfenschlachten („Du koarst doch Karpfen 
schlachten?“) geschickt wurde und wegen der riesigen Nachfrage den Keller 
lange nicht mehr verlassen konnte. 
Ob der Festgottesdienst am Sonntagmorgen gut besucht war, oder ob wegen 
des Kirwatanzes und der damit verbundenen Bar die Reihen nur sehr locker 
besetzt waren, kann ich nicht mehr sagen, aber vermutlich war es wie heute 
auch, dass nur ein kleines Häuflein den Weg in die Kirche gefunden hat. 
Mit dem Niedergang der Brandner Industrie und der auch damit verbundenen 
Schließung der Brandner Wirtshäuser wurde der Kirwatrubel immer 
bescheidener. Bis die Brandner Burschen die Kirwatradition wieder „neu“ 
erfunden und mit viel Engagement und Herzblut einen Festbetrieb von 
Freitag bis Montag auf die Beine gestellt haben. Mittlerweile ist die Brandner 
Kirwa ein begehrtes Fest im Landkreis und darüber hinaus. 
„Wer hout Kirwa? Mir ham Kirwa!“ verkündet selbstbewusst das Plakat am 
Ortseingang. 
Danke für die viele Arbeit und dafür, dass die Feier der Weihe unserer Kirche 
eine neue, sehr engagierte Form gefunden hat.
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Gefahren der Kirche: die KirchweihGefahren der Kirche: die Kirchweih

Roland Blumenthaler



keine Veröffentlichung  
im Internet
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Kirchlich getraut wurden:

keine Veröffentlichung  
im Internet
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keine Veröffentlichung  
im Internet
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Impressum 

 
Herausgegeben von der  

evang.-luth. Pfarrei Brand-Seußen. 
Am Rang 6, 95615 Marktredwitz-Brand

Pfr. Kai J. Steiner (V.i.S.d.P.) 
 

Telefonnummer: 09231 2607
pfarramt.brand@elkb.de 

www.brand-evangelisch.de 
www.seussen-evangelisch.de

 
Das Pfarramt ist freitags  

von 9 - 11.30 Uhr geöffnet. 
 
 

 
Vertrauensmann Brand:  
Roland Blumenthaler 

Vertrauensmann Seußen:  
Bernhard Häupl

 
Gabenkasse Brand:  

IBAN DE38 7805 0000 0620 1408 89 
Gabenkasse Seußen:  

IBAN DE58 7805 0000 0620 1020 20
 

Alle Inhalte sind nur für den inner- 
gemeindlichen Bereich bestimmt  

und dürfen von Dritten  
nicht verwendet werden! 
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Förderverein 
Friedhof Brand 

Förderverein „Friedhof Brand“, Neu Haag 1, 95615 Marktredwitz 

1. Vorsitzender: Roland Blumenthaler   eMail: roland.blumenthaler@wbd-hochfranken.de 
2. Vorsitzender: Alfons Prechtl 
Telefon: 09231/2371 
Handy: 0160/8831157 

 
Konto: Sparkasse Hochfranken 222 191 967 / BLZ 780 500 00  

 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 

des Fördervereins „Friedhof Brand“ 
 

 
Termin: Ewigkeitssonntag, 22. November 2026 
 
 um 19.00 Uhr im kath. Pfarrheim in Brand  
 
Frau Claudia Büttner, Kreisfachberaterin für Gartenbau, wird einen Vortrag mit dem 
Thema „Grabgestaltung – dauerhaft statt dauernd“ halten und viele wertvolle 
Anregungen zur Grabgestaltung aus ihrem reichen Erfahrungsschatz geben. 
 
Außerdem wird in bewährter Weise ein Vertreter der Stadt Marktredwitz über den 
Stand der zahlreichen Baumaßnahmen am Friedhof Brand berichten.  
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
 
1.   Begrüßung durch den Vorsitzenden  
2.   Totengedenken 
3.   Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung  
4.   Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden  
5.   Rechenschaftsbericht der Kassiererin Ina Richter  
6.   Bericht der Kassenprüfer  
7.   Aussprache zu den Berichten 
8.   Entlastung der Vorstandschaft 
9.   Vorstandswahlen 
10. Verschiedenes, Anträge. 
11.  Information zu den Baumaßnahmen am Friedhof 
12. Vortrag Claudia Büttner: „Grabgestaltung – dauerhaft statt dauernd“ 
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Boden: 
2 Eier mit 1 Pck. Vanillinzucker und  
100 g Zucker schaumig rühren. 
100 g Mehl, 100 gr gemahlenen Mohn,  
150 g Joghurt und 50 ml Öl unterrühren. 
Ca. 20 Minuten bei 180 Grad backen.

Belag: 
1 Becher Sahne steif schlagen. 
500 g Naturjoghurt mit ca. 60-70 g Zucker  
(nach Geschmack) und 1 Pck. Vanillinzucker 
verrühren, Spritzer Zitronensaft hinzufügen 
und steife Sahne unterheben. 1,5 Pck Gelantine 
auflösen, 2 EL Joghurtmasse einrühren und dann 
in die restliche Masse rühren.

Dünne Schicht der Joghurtmasse auf dem 
Tortenboden verteilen, anschließend ein Glas 
Kirschen abtropfen lassen und den Saft dabei 
auffangen - die Kirschen auf der Joghurtmasse 
verteilen und die restliche Masse darüber geben. 
Die Torte für mindestens 2 Stunden (oder über 
Nacht) kalt stellen. Nach der Kühlung aus dem 
Saft und einem Pck Tortenguss einen Guss 
herstellen, kurz abkühlen lassen und noch warm 

Köstliche Kirchen-Kuchen
und sahniges Sonntags-Süßes 

Was backt eigentlich... Stefanie Marth? Natürlich

Kirsch-Joghurt Torte  
mit Mohnboden
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auf der Joghurtmasse verteilen - 
nochmal kaltstellen, dann kann die 
Torte noch verziert werden.

Auch hier empfiehlt  
die Redaktion natürlich  

den Mohn aus dem Hofladen  
des Mohnhofes Gropp. 

Kinder-Gottesdienst Kinder-Gottesdienst   
in Seußenin Seußen  

  „Herbstwind“„Herbstwind“  
  

Sonntag, 11. Oktober Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr bis 11 Uhr 10 Uhr bis 11 Uhr 

Jugendheim SeußenJugendheim Seußen  
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Samstag, 

10. Oktober 2026 
Grundschule in Brand  

bei Marktredwitz 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auf Euer Kommen freut sich das Basar-Team Brand 
Vom Umsatzerlös werden 15 % für gemeinnützige Spenden einbehalten. Für Verluste 

oder Schäden an der angelieferten Ware wird keine Haftung übernommen. 
Nicht abgeholte Ware wird einem sozialen Zweck gespendet. 

Verkauf 
von 9:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr 

Schwangere mit 
einer 

Begleitperson 
unter Vorlage des 
Mutterpasses ab 

9:00 Uhr 

Verkauft werden: 
Herbst-/Winterbekleidung, 

Kinderwagen, Laufställe, 
Schlitten, Ski, Autositze, 

Babyausstattung, 
Spielwaren und 
vieles mehr... Warenannahme: 

Freitag, 09.Oktober 2026 
Nr. 1 - 70 von 

15:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
Nr. 71 - 110 von 

15:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
Nr. 111 - 150 von 

16:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

Warenabholung: 
Samstag, 10. Oktober 2026 

von 16:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr 

Nummernvergabe: 
ab 19.09.2026, 11 Uhr 

Handynr.: 0157/34244225 
bevorzugt WhatsApp 

mit Angabe des Namens 
und Telefonnr. 
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neue Gesichter im Kindergartenneue Gesichter im Kindergarten
Mein Name ist Vanessa Krügel, 
ich bin 26 Jahre alt und seit März 
unterstütze ich das wundervolle Team 
als Erzieherin in der Krippe im Rahmen 
einer Schwangerschaftsvertretung bis 
Oktober 2028. An der Arbeit mit den 
Kleinsten begeistert mich besonders, sie 
auf ihren ersten Schritten zu begleiten, 
gemeinsam die Welt zu entdecken 
und ihnen einen geborgenen Ort zum 
Aufwachsen zu bieten.

Hallo, ich heiße Kimberly Pohl, 
bin 19 Jahre alt und wohne in Waldershof. Aktuell absolviere ich mein 
Anerkennungsjahr, das letzte Ausbildungsjahr meiner Erzieherausbildung, im 
Margarethenkindergarten Brand. Bereits als Kind war ich selbst in diesem 
Kindergarten, und auch im ersten Jahr meiner Erzieherausbildung durfte 
ich hier schon Erfahrungen sammeln. An meinem Beruf begeistern mich 
immer wieder die strahlenden Kinderaugen, wenn sie ein Erfolgserlebnis 
haben, die Neugier der Kinder und die Herzlichkeit, die ihnen jeden Tag 
entgegengebracht wird. Ich freue mich auf ein spannendes, schönes und 
erlebnisreiches Kindergartenjahr und darauf, viele besondere Momente mit 
den Kindern zu erleben.
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Herbstzeit im Kindergarten und im HortHerbstzeit im Kindergarten und im Hort

Das neue Kindergarten- und Hortjahr hat Anfang September begonnen, 
und die neuen Kinder haben bereits viel kennengelernt. Neue Räume, neue 
Spielpartner und neue Erzieher- all das galt es zu erkunden und Vertrauen zu 
fassen.  
In die Krippe werden gerade 12 neue Kinder eingewöhnt, und dann sind 
beide Gruppen wieder gefüllt. Den Kindergarten besuchen 19 neue Kinder, 
und so ist die Gruppe gut besucht. Unseren Hort besuchen inzwischen 39 
Kinder, davon sind 15 Kinder Schulanfänger.  
Nicht nur neue Kinder haben Anfang September bei uns gestartet. Wir 
begrüßen auch zwei neue Mitarbeiterinnen bei uns. Kimberly Pohl schließt 
im kommenden Jahr ihre Ausbildung zur Erzieherin bei uns ab und Mia 
Kappauf beginnt ihre Ausbildung zur Erzieherin bei uns. Wir wünschen allen 
eine schöne Zeit bei uns.  
Zum Anfang des Kindergartenjahres haben wir mit den Kindern eine 
Kinderkonferenz gestaltet. Hier haben wir gemeinsam geklärt, was sie sich 
denn als Thema für die Geburtstagsfeiern wünschen. Zuerst wurden tolle 
Ideen gesammelt, Bilder gemalt, und dann durfte jeder sein Lieblingsthema 
auswählen. Der absolute Sieger als Partythema war der Einhorn- und 
Spiderman- Geburtstag, dicht gefolgt vom Piraten- und Fußball- Geburtstag. 
Zukünftig dürfen unsere Kindergartenkinder jetzt mit Hilfe Ihrer Bilder ihre 
Party bestimmen. 
Das erste große Fest im Herbst ist sicherlich Erntedank. In den nächsten 
Wochen werden wir mit den Kindern rund um Brand beobachten, was 
noch geerntet wird. Wir überlegen, was man alles ansäen kann und wo es 
dann wächst. Immer wieder sind die Kinder überrascht, dass so manches 
Gemüse auch unter der Erde wächst. Gemeinsam gestalten wir Collagen 
und sortieren hier Obst- und Gemüsesorten. Anfang Oktober sammeln wir 
Obst und Gemüse für unseren Erntedanktisch. An der Erntedankfeier im 
Kindergarten kochen und schnipseln wir dann verschiedene Leckereien aus 
den Erntegaben. Gemeinsam mit der Gemeinde und Pfarrer Steiner wollen 
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wir uns am Erntedankgottesdienst am 4. Oktober um 
10.00 Uhr bei Gott bedanken für die wunderbaren 
Schätze in unserer Welt. 
In diesem Jahr haben wir tatsächlich wieder 33 
Vorschulkinder, die im kommenden Jahr die Schule 
besuchen könnten. Unsere „Piraten“ treffen sich 
täglich im Morgenkreis, und in der ersten Zeit geht 
es gerade darum, als Gruppe zusammenzuwachsen, 
Gesprächsregeln zu lernen und gemeinsam etwas zu 
erleben. Einmal in der Woche gehen wir gemeinsam 
auf „Piratenreise“ und nehmen Kurs in Richtung 
Schule. 
Der nächste Höhepunkt im Herbst ist der 
Laternenumzug an Sankt Martin. Die Bastelsachen für 
die Laternen sind bestellt, und wir freuen uns schon 
auf das kunterbunte Basteln. 
Am 13. November 2025 um 17.00 Uhr starten wir 
mit unseren Laternen im Kindergarten und ziehen 
zur Kirche. Nach einer kurzen Andacht in der Kirche, 
gehen wir zurück zum Kindergarten. Hier können alle 
verschiedene Leckereien genießen und eine schöne 
Zeit verbringen. 
Wir genießen bis dahin den hoffentlich goldenen 
Herbst mit viel Sonne, bunten Blättern, in die man 
hüpfen kann, Spaziergänge durch den Herbstwald und 
zum Maisfeld, Kastanien und Eicheln sammeln und 
und und… 
	 Liebe Grüße aus dem  
	 Margarethenkindergarten  
	 und Hort!    



Sagt Dank Gott, dem Vater,  Sagt Dank Gott, dem Vater,  
allezeit für alles, im Namen  allezeit für alles, im Namen  

unseres Herrn Jesus Christus.     unseres Herrn Jesus Christus.     
Epheserbrief 5,20Epheserbrief 5,20



